
 

Seite 1 von 1 aus Vorlage: UV/0245/2022 

Unterrichtungsvorlage 

 

Vorlage: UV/0245/2022 Datum: 08.08.2022 

Dezernat 2 

Verfasser: 50-Amt für Jugend, Familie, Senioren und Soziales Az.: 504001 

Betreff: 

Bolzplatz Pfaffendorfer Brücke 

Gremienweg: 

21.09.2022 Jugendhilfeausschuss  einstimmig  mehrheitl.  ohne BE 

 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 

 verwiesen  vertagt  geändert 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 

Unterrichtung: 

 

Der Jugendhilfeausschuss nimmt die Informationen zum Bolzplatz an der Pfaffendorfer Brücke zur 

Kenntnis. 

 

Begründung: 

 

Im Zuge der anstehenden Baumaßnahmen an der Pfaffendorfer Brücke wurde der angrenzende Bolz-

platz gesperrt, da der Bereich als Baustelleneinrichtungsfläche für den Neubau der Brücke benötigt 

wird. 

 

Die Errichtung eines mobilen Cage Soccers auf einer Teilfläche des Bolzplatzes, die derzeit noch als 

„wilde“ Parkfläche verwendet wird, ist leider nicht möglich. Aufgrund seiner niedrigen Umzäunung 

müsste der Cage Soccer aus Sicherheitsgründen mit einer Deckelnetzkonstruktion versehen werden, 

um das Herausfliegen von Bällen auf die benachbarte Straße zu verhindern. Eine solche Nachrüstung 

lässt sich aber nach Angaben des Herstellers aus konstruktiven und statischen Gründen nicht realisie-

ren. Zudem wäre eine langfristige Nutzung nicht gesichert, da voraussichtlich Ende dieses Jahres die 

komplette Fläche des Bolzplatzes für die Brückenbaustelle benötigt wird. 

 

Vor diesem Hintergrund wurde die Möglichkeit von kostenlosen ÖPNV-Tickets von städtischer Seite 

erneut mit der Koblenzer Verkehrsbetriebe GmbH besprochen. Diese hat sich freundlicherweise da-

mit einverstanden erklärt, dass Pfaffendorfer Kinder und Jugendliche bis 18 Jahren seit dem 

01.08.2022 die Linie 6 von der Haltestelle Seifenbachstraße bis Mendelsohn umsonst nutzen dürfen. 

  

Das entsprechende Ticket erhalten die Kinder und Jugendlichen im Bus der Linie 6 für den Preis von 

0,00 €. Die Fahrerinnen und Fahrer geben dieses Ticket an die Kinder und Jugendlichen auf der Hin-

fahrt aus. Das Ticket gilt dann auch automatisch auf der Rückfahrt und muss nur vorgezeigt werden. 

Der „Verkauf“ erfolgt somit nur in Richtung Horchheim. 

 

 

Auswirkungen auf den Klimaschutz: 

 

Es entstehen keine zusätzlichen Belastungen, da die Pendelmöglichkeit für Kinder und Jugendliche 

durch die Nutzung des ÖPNV ermöglicht wird.  
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